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GGEEMMEEIINNDDEE IINNFFOORRMMIIEERRTT
MITTEILUNGSBLATT  DDER GGEMEINDE WWALD UUND IIHRER OORTSTEILE

N A C H R U F

Die Gemeinde Wald trauert um Herrn 

Joachim Störk
der am 06. September 2021 verstorben ist.

Mit dem Tod von Joachim Störk verliert die Gemeinde eine 
engagierte Persönlichkeit und einen langjährigen Mitarbeiter. 

Herr Störk war seit November 2001 bei der Gemeinde Wald als 
Klärwärter beschäftigt und ein geschätzter Kollege. Herr Störk war
ein aufgeschlossener und hilfsbereiter Mensch und beteiligte sich
aktiv am Vereinsleben. 

Die Gemeinde Wald wird  Joachim Störk ein ehrendes Andenken 
bewahren. 
Unsere Anteilnahme gilt seiner Frau Sabine und seiner Familie. 

Für die Gemeinde Wald

Joachim Grüner
Bürgermeister
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Die Gemeinde Wald und über 60 Marktbeschicker laden 

zum 24. Walder Herbstmarkt recht herzlich ein. 

Der Markt findet in attraktiver Atmosphäre in der 

Walder Ortsmitte statt und bietet ein reichhaltiges 

Angebot für jeden Geschmack. 

 

Auf Ihren Besuch freut sich die  

 

Gemeinde Wald 



24. Walder Herbstmarkt am 18.09.2021
- Hinweise zu infektionsschützenden Maßnahmen auf dem
Walder Herbstmarkt

• Bitte halten Sie einen Mindestabstand von 1,5 m zu anderen
Personen ein, die nicht zu Ihrem Haushalt gehören.

• Bitte desinfizieren Sie immer wieder Ihre Hände. Auf dem
Marktgelände sind Desinfektionsspender aufgestellt. Bitte ma-
chen Sie von diesen regen Gebrauch.

• Auf dem Marktgelände gilt für die Marktbesucher keine gene-
relle Maskenpflicht. Wir empfehlen Ihnen jedoch zu Ihrem ei-
genen Schutz und zum Schutz von Dritten, eine medizinische
Maske zu tragen, insbesondere wenn der Mindestabstand von
1,5 m zu anderen Personen nicht zuverlässig eingehalten wer-
den kann, oder wenn Sie vor einem Marktstand anstehen. Die
Marktbeschicker sind gehalten, an ihrem Marktstand eine me-
dizinische Maske zu tragen.

• Versuchen Sie, die Kontakte auf dem Marktgelände so gering
wie möglich zu halten.

Wir hoffen, dass es trotz der Einschränkungen durch die Corona-
Pandemie ein schöner Herbstmarkt bei hoffentlich prächtigem
Herbstwetter werden wird und wünschen Ihnen einen angeneh-
men Aufenthalt und einen guten Einkauf auf dem Walder Herbst-
markt.

Bürgermeisteramt

Öffnungszeiten der Gemeinde
Rathaus
Montag 14:00 - 16:00 Uhr
Dienstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 16:00 Uhr
Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 08:30 - 12:00 Uhr

14:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:30 - 12:00 Uhr
Termine außerhalb der Öffnungszeiten nur nach Vereinba-
rung! 
Telefon: 07578 / 9216-0
E-Mail: rathaus@wald-hohenzollern.de
Internet: www.wald-hohenzollern.de

Postfiliale
Montag - Mittwoch 14:00 - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 - 17:30 Uhr
Freitag 10:00 - 11:30 Uhr
Außerhalb dieser Postöffnungszeiten können keine Post-
dienstleistungen angeboten werden!

Recyclinghof
Mittwoch 17:00 - 19:00 Uhr
Freitag 15:00 - 17:00 Uhr
Samstag 09:30 - 12:00 Uhr

Zweckverband
Wasserversorgungsgruppe Wald
Einladung Verbandsversammlung 2021
Sehr geehrte Damen und Herren,
die nächste Verbandsversammlung des Zweckverbands Was-
serversorgungsgruppe Wald findet am  Montag, dem 20.09.2021
um 18:30 Uhr im Gasthaus „Adler“ in Kappel statt. 

Tagesordnung:
Top 1 Begrüßung, Bekanntgaben
Top 2 Wahl des Verbandsvorsitzenden
Top 3 Neuwahl des Verbandskassenverwalters
Top 4 Wirtschaftsplan für das Haushaltsjahr 2021
Top 5 Bericht der technischen Betriebsleitung, Herrn Volk –

Regionalnetze Linzgau 
Top 6 Neufassung der Entschädigungssatzung des 

Zweckverbandes Wasserversorgungsgruppe Wald
Top 7 Verschiedenes

Zur Sitzungsvorbereitung übersende ich Ihnen Unterlagen zu den
Tops 4 und 6.

Zu dieser Sitzung lade ich Sie sehr herzlich ein und bitte Sie
höflich um Ihre Teilnahme. 

Mit freundlichen Grüßen
gez. Edgar Lang , stellv. Verbandsvorsitzender

Aktion „Pflück mich“ 
Mit dieser Aktion lädt die Gemeinde Wald die Bevölkerung
recht herzlich dazu ein, Obst von gekennzeichneten Bäumen
der Gemeinde kostenlos zu ernten.
So wollen wir vermeiden, dass nicht gepflücktes Obst verkommt
und verdirbt. Jeder, der möchte, darf sich an dem Obst bedienen.
Ein sorgsamer Umgang mit den Bäumen sowie den Grund-
stücken wird vorausgesetzt und es dürfen keine Äste abgebro-
chen werden. Die Obstbäume befinden sich am Ortsausgang
Walbertsweiler an der Straße entlang Richtung Allmannshofen. 
Alle Bäume, die geerntet werden dürfen, sind mit einem rot-
weißen Flatterband um den Stamm gekennzeichnet.

Viel Spaß beim Ernten!
Aktion auf eigene Gefahr und unter Ausschluss jeglicher Haf-
tung.

Bild: Gemeinde Wald

Amtliche Bekanntmachungen
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Müllabfuhrtermine

Müllabfuhr
Die Müllabfuhr wird in der gesamten Gemeinde Wald am Freitag,
den 17.09.2021 durchgeführt.

Ferienregion Nördlicher Bodensee
Wochenprogramm 18. September – 26. September 

Täglich – Sonntag, 31. Oktober
Tägliche Sommerausstellung der Kunststätte Kieslager 2
Pfullendorf/Aach- Linz, Zazelier - Kunststätte Kieslager 2, Zur
Haige 3, die Skulpturenausstellung ist für die Besucher frei zu-
gänglich. Eine Ausstellung, die verschiedenste Formen der Kunst
verbindet. Ob Malerei, Musik oder Skulpturen, bei dieser Aus-
stellung von “Zazo” (Susanne Hackenbracht), stellen die Künst-
ler Ursula Haupenthal, Christine Göpfert, Ute Dreher, Kristen-Tor-
della Williams, Hansjörg Beck, Stefan Fischer, Till Schilling, Ca-
put Levis, Helmut Haitz und Alexander Habisreutinger ihre Wer-
ke vor.
Weitere Informationen unter www.kieslager2.de

Täglich – Dienstag, 30. November
Ausstellung Rotwild 
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, Dauerausstellung
zum Rotwild der deutschen Wildtierstiftung im Vortragsraum des
Naturschutzzentrums, Öffnungszeiten: Dienstag – Freitag: 13:30
– 17:00 Uhr, Samstag, Sonn- und Feiertage: 11:00 – 17:00 Uhr,
Montag Ruhetag

Samstag, 18. September
Kleine Teekunde
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 14:00 – 17:00
Uhr, Teilnahmegebühr: 25€;
Kräuterführung mit dem Schwerpunkt Teekräuter geführt von
Christina Benz. Eine Anmeldung für die Veranstaltung ist erfor-
derlich unter 07503 739 oder an 
info@naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de

Samstag, 18. September
24. Walder Herbstmarkt
Wald, Zehn-Dörfer-Halle, 9:00 – 17:00 Uhr; die Gemeinde Wald
und über 60 Marktbeschicker laden recht herzlich ein. Der Markt
findet in attraktiver Atmosphäre in der Walder Ortsmitte statt und
bietet ein reichhaltiges Angebot für jeden Geschmack.

Samstag, 18. September
9. Mountainbike-Challenge
Illmensee, Drei-Seen-Halle, 12:30 Uhr Kurzdistanz über 15 km,
13:00 Uhr Hauptrennen über 45 km. Voranmeldung und weitere
Infos unter www.sv-illmensee.de

Samstag, 18. September
Konzert mit Brasscos
Illmensee, Seefreibad Illmensee, Beginn 18:30 Uhr, freier Eintritt

Samstag, 18. September & Sonntag, 19. September
1. Reiterflohmarkt
Pfullendorf, Jägerhof, Meßkircher Straße 30, 10:00 – 17:00 Uhr;
gebrauchte Reitsportartikel, Bekleidung, Literatur und alles rund
ums Pferd und Reiter, für das leibliche Wohl sorgt die Gaststätte
und Biergarten Jägerhof; bei gutem Wetter wird geführtes Pony-
reiten für Kinder angeboten. Der Flohmarkt findet im Außenbe-
reich statt.

Samstag, 18. September & Sonntag, 19. September
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt jeden Samstag & Sonntag, sowie an Feier-
tagen auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Tickets gibt es di-
rekt im Zug. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 19. September
Von Bürgern, Bier und alten Zeiten - die Schankmagd 
Josepha erzählt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 10:45 – 12:00 Uhr; Neue
Erlebnisführung mit der Schankmagd Josepha. Sie berichtet, wie
es um 1774 in Pfullendorf zuging. Eine Anmeldung und ein 
Ticketkauf vorab ist bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/
25 11 31 oder per Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de
unbedingt erforderlich! 

Sonntag, 19. September
Abendlesung und Filmvorführung
Pfullendorf/Aach- Linz, Zazelier - Kunststätte Kieslager 2, Zur
Haige 3, Beginn: 19:00 Uhr, kostenfrei, nur bei gutem Wetter, kei-
ne Anmeldung erforderlich, Lesung im Abendlicht mit Susanne
Restle - Lyrische Texte in dem der Zuhörer sich selbst erkennen
kann.
Filmvorführung mit Rolls Rolf Langhans - Videografische Kunst
Performance, Kamera und Schnitt Hubert Bergmann.

Sonntag, 19. September
Sonntagskunst
Pfullendorf/Aach- Linz, Zazelier - Kunststätte Kieslager 2, Zur
Haige 3; freier Spaziergang über das Gelände; kostenfrei, keine
Anmeldung erforderlich.

Sonntag, 19. September
Vogelführung mit Jeremy Barker
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 8:00 – 18:00 Uhr,
Kosten: Kinder 3,-  €, Erwachsene 6,- €; Anmeldung erforderlich
unter 07503/ 739 oder info@naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de

Sonntag, 19. September
Von Bürgern, Bier und alten Zeiten - die Schankmagd Jose-
pha erzählt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 17:00 – 18:15 Uhr; Neue
Erlebnisführung mit der Schankmagd Josepha. Sie berichtet, wie
es um 1774 in Pfullendorf zuging. Eine Anmeldung und ein 
Ticketkauf vorab ist bei der Tourist-Information unter Tel. 07552/
25 11 31 oder per Mail: tourist-information@stadt-pfullendorf.de
unbedingt erforderlich!

Montag, 20. September
Führung durch den Kräuter-, Duft- Heilpflanzengarten mit an-
schließendem Kräutermenü
Illmensee-Höchsten, Berggasthof Höchsten, 18:00 Uhr, Kosten:
29,90 € pro Person (Führung und Menü), Voranmeldung erbeten
unter: 07555-92 100, info@hoechsten.de

Freitag, 24. September
Kostenlose Stadtführung durch die Pfullendorfer Altstadt
Pfullendorf, Marktplatz, Hauptstraße 26, 13:30 – ca. 15:00 Uhr,
Ohne Anmeldung, aber die TeilnehmerInnen sollten sich späte-
stens um 13:15 Uhr in der Tourist-Information einfinden, um ihre
Kontaktdaten anzugeben. Infos bei der Tourist- Information: Tel.
07552-251131. Ein Nachweis der 3G-Regelung (geimpft, gene-
sen, getestet – max. 24h alt) ist erforderlich.
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Freitag, 24. September
Vortrag Rotwild
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, 20:00 – 22:00 Uhr, Ein Vor-
trag zum Thema Rotwild mit Max Kröschel. Eine Anmeldung für
die Veranstaltung ist erforderlich unter Tel. 07503/739 oder in-
fo@naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de

Freitag, 24. September
Steakabend im Sommergarten
Illmensee, Restaurant Karpfen, 18:00 – 22:00 Uhr, Tischreservie-
rung erbeten: Tel. 07558-262

Samstag, 25. September
Orgelkonzert in der St. Jakobus Kirche
Pfullendorf, Katholische Stadtpfarrkirche St. Jakobus, 20:00 –
21:00 Uhr, Konzert zum Jahr der Orgel, es gelten die aktuellen Hy-
gienebestimmungen, Eintritt frei - Um Spenden wird gebeten

Samstag, 25. September
Heilpflanzen gegen Bakterien und Vieren
Willhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 14:00 – 18:00
Uhr, Kräuterworkshop mit Agnes Weiß, Anmeldung erforderlich
unter 07503/739 oder info@naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de.

Samstag, 25. September
Ohne Moos nix los
Wilhelmsdorf, Naturschutzzentrum, Riedweg 3, 14:00 – 17:00
Uhr, Moose-Führung mit Alfred Schäfer-Verwimp, mit Vertie-
fungsteil am Mikroskop, Eine Anmeldung unter Tel. 07503/739
oder unter info@naturschutzzentrum-wilhelmsdorf.de ist erfor-
derlich

Samstag, 25. September
Kleiderkiste Pfullendorf
Pfullendorf, Stadthalle, 10:00 – 12:00 Uhr, Second Hand Verkauf
für Babys, Kinder und Jugendliche, 3G Nachweis erforderlich, Re-
gistrierung über LUCA-App.

Samstag, 25. September & Sonntag, 26. September
Bahnerlebnis Räuberbahn
Die Räuberbahn fährt jeden Samstag & Sonntag, sowie an Feier-
tagen auf der Strecke Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch 
Königseggsee, Ostrach, Burgweiler, Pfullendorf. Tickets gibt es di-
rekt im Zug. Weitere Infos unter: www.raeuberbahn.de

Sonntag, 26. September
Auch Räuber haben Hunger
Pfullendorf, Obertor, 17:00 – 19:00 Uhr, Räubernachfahre Max 
Elsässer erzählt bei einem Rundgang durch die Stadt und beim
anschließenden Räuberschmaus im Felsenkeller aus der Räu-
berzeit. Kosten inklusive Essen: Erwachsene 15,- €, Kinder von 6
bis 11 Jahren 10,- € (Getränke exklusive). Anmeldung im 
Rebgarten Hotel Adler unter Tel. 07552/92090 erforderlich.
Es gilt die 3-G-Regel, die Vorlage eines Test-, Impf- oder Gene-
senen-Nachweis ist notwendig. 

Sonntag, 26. September
Ensemble Blanche Flur im Kloster Habsthal
Ostrach-Habsthal, Kloster Habsthal, 19:00 – 21:00 Uhr, mittelal-
terliche Musik der Bodenseeregion, Lieder von Hildegard von
Bingen und mehrstimmige Stücke aus der Schule von Notre-Da-
me. Claire-Marie Dreiseitl: Gesang; Christine Kallenberg: Ge-
sang, Fidel, Flöte, Portativ; Sarah Kellogg: Gesang, Gittern. Ein-
tritt frei – um eine Spende wird gebeten. 

Sonntag, 26. September
Picknick- und Rucksack Frühschoppenkonzert mit dem Mu-
sikverein Wald
Wald, Tanzlinde, 10:30 – 12:30 Uhr. Verpflegung sowie Sitzgele-
genheit sind selbst mitzubringen. Bitte beachten Sie, dass das
Konzert nur bei guter Witterung stattfindet.

Sonntag, 26. September
Walder Volkslauf
Wald, Zehn-Dörfer-Halle, 15:30 – 20:00 Uhr, 3-G Regel für Läu-
fer und Besucher der Zehn Dörfer Halle, die Gemeinde Wald und
der TSV bieten von 9.30 Uhr bis 12.30 Uhr einen kostenlosen Bür-
gertest an, Duschen und Umkleiden sind geschlossen, Siegereh-
rung im Freien, weitere Infos unter: www.walder-volkslauf.de

Bei allen Veranstaltungen gelten die aktuellen Corona-Schutzbe-
stimmungen!  
Bitte beachten Sie, dass teilweise ein Nachweis der 3G-Regelung
(geimpft, genesen, getestet – max. 24h alt) erforderlich ist.

Mit der Räuberbahn zur neuen Pfullendorfer
Schauspielführung
Am Sonntag, 19 September, bietet die Tourist-Information Pful-
lendorf um 10:45 Uhr die neue Schauspielführung „Von Bürgern,
Bier und alten Zeiten – die Schankmagd Josepha erzählt…“ an.
Josepha schwätzt wie ihr der Schnabel gewachsen ist und plau-
dert so manch Geheimnisse der Stadt sowie Eigenheiten deren
Bewohner aus. Der Stadtrundgang zeigt wie das wirkliche Leben
im Pfullendorf des Jahres 1774 war. Treffpunkt ist vor der Tourist-
Information am Marktplatz. Wer mit der Räuberbahn aus Richtung
Aulendorf, Altshausen, Hoßkirch/Königseggwald und Ostrach an-
reist, ist in max. 5 Gehminuten auf dem Marktplatz und hat nach
der Führung, die etwa 75 Minuten dauert, noch ausreichend Zeit,
mit der tagesaktuellen Fahrkarte die Pfullendorfer Gastronomie zu
besuchen und von Rabatten zu profitieren.  
Erwachsene bezahlen 5,- Euro, Kinder bis 12 Jahre sind frei. Ei-
ne Anmeldung bei der Tourist-Information unter Tel. 07552-
251131 oder per Email an tourist-information@stadt-pfullen-
dorf.de ist aufgrund der beschränkten Teilnehmerzahl unbedingt
erforderlich. Coronabedingt ist zudem eine namentliche Regi-
strierung sowie ein Ticketkauf vorab in der Tourist-Information er-
forderlich.

Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552/251131
www.noerdlicher-bodensee.de
www.info@noerdlicher-bodensee.de 

Geführte Radtour „durch den oberen Linzgau“ in
Kombination mit der Räuberbahn
Mit einem Tourenführer geht es am Samstag, den 2. Oktober 2021
ab der Räuberbahn-Haltestelle am Stadtgarten in Pfullendorf
durch den oberen Linzgau. Diese mittelschwere Tour beinhaltet
zwei Steigungen mit jeweils ca. 40 Meter und hat eine Gesamt-
länge von rund 24 km. Beginn der geführten Radtour ist um 10:45
Uhr, passend zur Ankunftszeit der Räuberbahn von Aulendorf
kommend und endet voraussichtlich nach 2,5 Stunden wieder am
Ausgangspunkt. Von Pfullendorf aus geht es über Großstadelho-
fen durch die Tobellandschaft bei der Furtmühle und weiter über
kleinere Dörfer und Weiler zurück bis zum Stadtgarten. Entlang
der Strecke eröffnen sich den Radlern immer wieder schöne Pa-
noramablicke über den oberen Linzgau bis hin zu den Alpen. Nach
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der Tour bietet sich eine gemütliche Einkehr in der Pfullendorfer
Gastronomie an. Räuberbahnfahrer profitieren bei mehreren Re-
staurants von speziellen Vergünstigungen. Es empfiehlt sich, ein
kleines Vesper und etwas zu Trinken in den Rucksack zu packen
da es entlang der Strecke keine Einkaufsmöglichkeiten gibt. 
Die geführte Radtour findet nur bei gutem Wetter statt und ist auf
10 Teilnehmer begrenzt. Eine Anmeldung mit Kontakthinterlegung
bei der Tourist-Information unter Tel. 07552-251131 oder per
Email an info@noerdlicher-bodensee.de ist zwingend erforder-
lich. Weitere Voraussetzungen für die Teilnahme sind ein gut ge-
wartetes Fahrrad sowie das Tragen eines Helmes.  

Tourist-Information Pfullendorf
Kirchplatz 1, 88630 Pfullendorf
Tel. 07552/251131
www.noerdlicher-bodensee.de
www.info@noerdlicher-bodensee.de 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst: 116117
Kinderärztlicher Notdienst: 0180 / 1929345
Zahnärztlicher Notdienst: 01805 / 911660 (Festnetz-
preis 14 ct/Min.; Mobilfunkpreise max. 42 ct/Min.; Bandansage)

Corona-Hotlines
Landesgesundheitsamt: 0711 / 904-39555
Hotline Landratsamt SIG: 07571 / 102-6466
Gesundheitsamt SIG: 07571 / 102-6430
Krankenkassen-Infotelefon: 0800 / 8484111

Sonstige wichtige Rufnummern
Polizei: 110
Feuerwehr/ Rettungsdienst: 112
Krankentransport: 19222
Strom-Störungsdienst: 0800 / 3629-477
Gas-Störungsdienst: 0800 / 0824505
Wasser: 0800 / 8863001

Öffentlich zugänglicher Defibrillator
Im Falle eines Herzstillstandes ist schnelle Hilfe zwingend. Ein
auch für Laien leicht benutzbarer Defibrillator ist im  Kassenbe-
reich der  Volksbank Meßkirch Zweigstelle Wald,  Hohenzollern-
straße 38 angebracht  sowie im Dorfgemeinschaftshaus in Sen-
tenhart, Am Kirchberg 4 und im Dorfgemeinschaftshaus Wal-
bertsweiler (im Eingangsbereich und im Außenbereich), Im Ober-
dorf  31.

Apotheken
Apothekennotdienste:
Festnetznummer (kostenfrei) 0800 / 0022833
Mobilnetz (max. 69 Cent/Min.) 22833
www.aponet.de

am Samstag, den 18.09.2021 
Apotheke Leopold Sigmaringen 
von 18.09.2021, 08:30 Uhr bis 19.09.2021, 08:30 Uhr 
Leopoldplatz 3, 72488 Sigmaringen 
Tel. 07571 - 1 36 65

am Sonntag, den 19.09.2021 
Bahnhof-Apotheke Stockach 
von 19.09.2021, 08:30 Uhr bis 20.09.2021, 08:30 Uhr 
Bahnhofstr. 8, 78333 Stockach 
Tel. 07771 - 23 13

Dorfhelferinnenwerk Sölden e. V.
Familienpflege im ländlichen Raum
Sabine Mutschler
Tel: 07575-209531
Mobil: 0162-756 79 82
Mail: Sabine.Mutschler@dorfhelferinnenwerk.de

Seniorenzentrum Haus St. Bernhard
Sägewiesen 1
Liebevolle Pflege und Betreuung
Kurzzeit- oder Dauerpflege
Wohnbereich für demente Menschen
Beratungsdienst auf Wunsch auch bei Ihnen zuhause
Viele verschiedene offene Angebote im Haus
Tel:  07578 / 92179-0

Ambulanter Dienst Waldhäusle
Franz-Xaver-Heilig-Str. 6, 88630 Pfullendorf
Freundliche und gute Pflege aus der Nachbarschaft
Tel. 07552-9337790
Fax: 07552-9337799

Tagespflege Waldhäusle
Jung und Alt unter einem Dach
Hohenzollernsr. 3, 88639 Wald
Tel. 07578-9334-244
Fax: 07578-9337-353

Ärztliche Notfalldienste /
Allgemeine Hilfsangebote
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Wichtiger Hinweis zum Mitteilungsblatt
Die Gemeinde Wald weist als Herausgeber des Mitteilungs-
blattes darauf hin, dass die Gemeinde nur für den amtlichen
Teil des Gemeindeblattes verantwortlich ist. Für den Anzei-
genteil trägt die Druckerei Schönebeck GmbH die Verant-
wortung. Für den Inhalt und die Richtigkeit von Beiträgen im
nicht amtlichen Teil des Mitteilungsblattes sind die Verfasser
selbst verantwortlich. Dieser Hinweis erfolgt auch im Hinblick
darauf, dass das Mitteilungsblatt auf der Homepage der Ge-
meinde Wald veröffentlicht wird. Für Beilagen, Werbepro-
spekte und Flyer im Mitteilungsblatt liegt die Zuständigkeit
ebenfalls bei der Druckerei Schönebeck GmbH. Die Ge-
meinde Wald übernimmt für Inhalt und Aufmachung der Bei-
lagen keinerlei Verantwortung. 
Wir weisen außerdem auf die Beachtung von Urheberrech-
ten für Bilder, Grafiken etc. hin. Im Falle von Schadenersatz-
forderungen gibt die Gemeinde Wald diese an die Verfasser
des jeweiligen Beitrags weiter. 

Ende des amtlichen Teils



Sozialstation St. Elisabeth e.V.
Pfullendorf-Ostrach-Wald
Rufbereitschaft rund um die Uhr, Tel. 07552-9289670, Fax:
07552-9289699

Pflegestützpunkt Landkreis Sigmaringen
Beratung für hilfe-und pflegebedürftige Menschen und deren An-
gehörige
Hofstraße 12, 88512 Mengen
Tel.: 07572-7137368, sowie 07572-7137372 und 07572-7137431
E-Mail: pflegestuetzpunkt@lrasig.de
Öffnungszeiten: vormittags: Mo-Do 9.30 – 11.30 Uhr

nachmittags: Do 16.00 – 17.30 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten. 

Nachbarschaftshilfe des caritativen Förderver-
eins der Seelsorgeeinheit Wald
Einsatzleitung und Anforderung
Andrea Eul, Tel. 07552 / 93 580 55, Fax 07552 / 93 580 56
E-Mail-Adresse: carifoe-nbh@t-online.de

Caritasverband Sigmaringen
Beratungsstelle häusliche Gewalt (BhG)
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 - 73010
Fax: 07571 - 730140

Tierärztlicher Sonntagsdienst
Jeden Sonn- und Feiertag
Frau Tierärztin Bernauer, Rengetsweiler, Tel. 07578-9339300
Herr Tierarzt Dr. Mühling, Hohenfels-Kalkofen, Tel. 07557-1570

Beratung HIV/AIDS und andere sexuell übertrag-
bare Krankheiten
Donnerstags ab 14:30 Uhr nach Terminvergabe.
Termine werden anonymisiert unter der Telefonnummer
07571/102-6401 vergeben.
Landratsamt Sigmaringen - Fachbereich Gesundheit
Hohenzollernstraße 12, 72488 Sigmaringen

Beratungsstelle für Menschen mit psychischen
Erkrankungen und ihre Angehörigen
Jeden 1. Donnerstag im Monat im Fidelishaus Sigmaringen 14.00
– 16.00 Uhr (nicht an Feiertagen)
IBB-Stelle Landkreis Sigmaringen
Fidelisstraße 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571/730155
E-Mail: team@ibb-sigmaringen.de

Hebammensprechstunde 
Kostenlose Einzelberatung für (werdende) Eltern mit Kindern im
1. Lebensjahr (ohne Überweisung, ohne Terminvereinbarung)
Sprechzeiten:
Sigmaringen: Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr im Fachbereich
Gesundheit des Landratsamtes Sigmaringen, Hohenzollernstr.
12, 72488  Sigmaringen
Telefonische Sprechstunde:
Dienstags von 9:00 bis 12:00 Uhr unter der Tel.: 07571 102-6422
www.landkreis-sigmaringen.de/hebammensprechstunde

Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
(EUTB) Ravensburg-Sigmaringen
Beratungsstelle bei Teilhabeeinschränkung 

Jeweils am ersten Freitag im Monat in Bad Saulgau von 9-12 Uhr,
am zweiten Freitag im Monat im Rathaus in Sigmaringen von 10-
12 Uhr oder individuell nach Vereinbarung. Telefon 07571/
7523910 oder info@eutb-rv-sig.de

WEISSER RING
Opferschutz-Opferrechte-Opferhilfe
Außenstelle Sigmaringen
0151-55164829

Wir gratulieren unserer Jubilarin:

am 20.09.2021
Frau Helga Rahmel, Wald, zum 85. Geburtstag

Herzlichen Glückwunsch!

Hohe Fortbildungsbereitschaft an der Grundschule Wald
Die Lehrkräfte der Grundschule erhalten Einblick in die com-
putergestützte Lernverlaufsdiagnostik „quop“  
Bei einer Fortbildungsveranstaltung an der Grundschule Wald
machte die Fortbildnerin, Frau Dr. Ulrike Krug deutlich, wie wich-
tig eine gut funktionierende Lernverlaufsdiagnostik ist und beant-
wortete die vielen Fragen der Lehrerinnen und Lehrer der Grund-
schule Wald in ihrem gelungenen Vortrag. 
Frau Dr. Krug gelang es im ersten Fortbildungsteil, die anwesen-
den Lehrkräfte in die Lernverlaufsdiagnostik „quop“ einzuführen
und gleichzeitig für die Thematik zu begeistern. Im zweiten Fort-
bildungsabschnitt wurde das Gelernte dann bereits angewandt.
Die Fortbildung, die der Schulleiter Walter Beyer organisiert hat-
te, fand große Begeisterung bei allen Lehrkräften. Diese möchten
sich nun der Thematik im neuen Schuljahr annehmen. 

Schulleiter Walter Beyer bedankt sich bei Frau Dr. Krug für Ihren
engagierten und lehrreichen Vortrag.

Bild: Sandra Bialk

Schulnachrichten

Jubilare
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Neue Medienbox: mobi Hörstick
Viel Hörbuch - ein kleiner USB-Stick
Ein mobi Hörstick ist ein USB-Stick, auf dem meist mehrere kom-
plette Hörbücher gespeichert sind. Aufgrund der sehr hohen Spei-
cherkapazität ist stundenlanger Hörgenuss ohne einen Wechsel
des Speichermediums möglich. Zum Anhören eines Hörbuchs
reicht ein normales USB-Anschluss. Es ist keine WLAN- oder
Internetverbindung notwendig. So lassen sich Hörbücher nun be-
quem im Auto anhören, können jedoch auch in CD-Player, PC und
Laptop eingesteckt werden. Jeder mobi Hörstick steckt in einer
kleinen Box, die wie ein buch aussieht. Erhältlich sind Romane
und Krimis für Erwachsene, Romane für Jugendliche und Ge-
schichten für Kinder

Bei uns in der Bücherei gibt es nun eine kleine Auswahl zum
Testen.
Detektivbüro Lasse Maja
Der kleine Drache Kokosnuss
Die Schwestern Lucinda Riley, Saga 1-3
Der Grüffelo
Die Franz-Eberhofer-Box
Die Sherlock-Watson-Box
die Billigham-Krimi Box
Sturmzeittrilogie von Charlotte Link
Die große Conni-Box
Taunuskrimis von Nele Neuhaus
Alpenkrimibox von Nicola Förg
Familie Bundschuh von Andrea Sawatzki

Gottesdienstzeiten 18.09.2021 – 26.09.2021 

18.09. Samstag Hl. Lambert, Bischof von Maastricht
11.00 Wald

Taufe des Kindes Elisa Maute
14.30 Walbertsweiler

Taufe des Kindes Karl Schuller

19.09. 25. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Wald

Eucharistiefeier mit Einführung von Pfarrer Stefan Schmid
und Kooperator Thomas Stricker – Teresia Kottula u. verst.
Angeh., anschließend Stehempfang

10.00 Sentenhart
Andacht

10.30 Herdwangen
Eucharistiefeier – 2. Opfer Marianne Hahn / Elfriede Walk
/ Bernd Hahn, Christa Schnell, Willi Martin u. Verst. der Fa-
milien Hahn, Walk, Martin und Herman

21.09. Dienstag Hl. Matthäus, Apostel und Evangelist
8.30 Wald

Eucharistiefeier
18.00 Aach-Linz

Rosenkranz

22.09. Mittwoch Hl. Mauritius und Gefährten, Märtyrer in der
Thebäischen Legion
19.00 Taisersdorf

Eucharistiefeier – Klothilde, Hans und Dietmar Kohler

23.09. Donnerstag Hl. Pius von Pietrelcina (Pater Pio)
19.00 Walbertsweiler

Eucharistiefeier

24.09. Freitag Hl. Rupert und Hl. Virgil, Bischöfe von Salzburg
19.00 Aach-Linz

Eucharistiefeier – Eva und Rudi Matt

26.09. 26. Sonntag im Jahreskreis
9.00 Walbertsweiler

Eucharistiefeier 
CARITAS-Kollekte

9.00 Aach-Linz
Eucharistiefeier als Gedenkgottesdienst, sh. Info
CARITAS-Kollekte

10.30 Sentenhart
Eucharistiefeier – zu Ehren der Mutter Gottes
CARITAS-Kollekte

10.30 Herdwangen
Gedenkandacht auf dem Friedhof, sh. Info

Für die Gottesdienste in den Kirchen gilt: 
• Die Höchstzahl der Mitfeiernden ist begrenzt, je nach Grö-

ße der Kirche. 
• Bitte bringen Sie Ihr eigenes Gotteslob mit.
• Keine Anmeldung erforderlich. Bitte haben Sie jedoch Ver-

ständnis, wenn gegebenenfalls keine freien Plätze mehr ange-
boten werden können.

• Bitte tragen Sie Ihre Kontaktdaten in das ausliegende Formu-
lar ein.

• Ein vorgeschriebener Abstand von 1,50 m zwischen den Per-
sonen muss eingehalten werden. 

• Die Plätze in den Bänken sind markiert. An einen Platz darf
sich eine Einzelperson oder ein Paar setzen. Familien, die zu-
sammen wohnen, können zusammen in eine Bank. 

• Bitte tragen Sie eine OP-Maske oder FFP2-Maske.
• Es besteht am Eingang der Kirche die Möglichkeit zur Hand-

desinfektion. 
• Ordner helfen Ihnen, sich zurecht zu finden. 
• Personen mit Krankheitssymptomen können an der Feier des

Gottesdienstes nicht teilnehmen. 

Gottesdienstzeiten im ZDF
So. 19.09. 9.30 Uhr Bad Vilbel (ev)
So. 26.09. 9.30 Uhr St. Bernhard Achern-Fautenbach (rk)

Die Pfarrbüros sind für den Publikumsverkehr geschlos-
sen. Bitte nehmen Sie während den üblichen Öffnungszeiten
telefonisch oder per Mail Kontakt mit uns auf. 
Zu den bisher üblichen Öffnungszeiten in Aach-Linz: Freitag
9.00-12.00 Uhr, können Sie Frau Hübschle telefonisch in
Wald erreichen. 
Der Briefkasten in Aach-Linz wird regelmäßig geleert.

St. Bernhard Wald

St. Antonius Großschönach

St. Eulogius Aftholderberg

St. Gallus Walbertsweiler

St. Martin Aach-Linz

St. Peter und Paul Herdwangen

St. Remigius Sentenhart

Kirchliche Nachrichten
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Unsere Öffnungszeiten:
Wald: Tel. 07578/634 Fax: 07578/1785
Montag, Dienstag 10.00 - 11.30 Uhr (Frau Heim)
Freitag 16.00 - 18.00 Uhr (Frau Heim)
Wald: Tel. 07578/634
Freitag 9.00 - 12.00 Uhr (Frau Hübschle)
E-Mail-Adressen: 
Frau Heim: pfarramt-heim@kath-wald.de
Frau Hübschle: pfarramt-huebschle@kath-wald.de
Internet-Adresse: www.kath-wald.de

Das Seelsorgeteam:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 0
eMail: stefan.schmid@dekanat-sigmaringen-messkirch.de
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/634
Diakon Bernd Lernhart Wald Tel. 07578/2800
Gemeinderef. E. König Aftholderberg Tel. 07552/7595
eMail: gref-sse-wald@t-online.de 

In seelsorgerlichen Notfällen versuchen Sie es bitte unter:
Dekan Stefan Schmid Tel. 07575/923 448 16
Kooperator Thomas Stricker Tel. 07578/634
Pater Joseph, Sauldorf Tel. 07578/933 60 60
Vikar Francesco Durante Tel. 07575/926 89 55

Spendenkonto bei der Volksbank Meßkirch: 
Kontoinhaber: Röm.-kath. Kirchengemeinde Wald
IBAN: DE 81 6936 2032 0001 9798 09.
Bitte geben Sie unbedingt den Verwendungszweck an: 
z.B. „Kirchturmrenovation Großschönach“

Verwaltungsbeauftragter:
Anton Meßmer Tel. 0171/56 25 227
Anwesenheit im Pfarrbüro Wald:
Mittwoch 9.00 Uhr – 12.00 Uhr
anton.messmer@vst-sigmaringen.de

Datenschutzbeauftragter
Herr Alexander Kalinasch
Alexander.kalinasch@ordinariat-freiburg.de 

Hospizgruppe Pfullendorf
Einsatzleitung Mobil Tel. 0172/77 58 681

Gruppe für Trauernde in Pfullendorf
….und plötzlich bist Du allein………..
Trauercafé im Freiraum (Hauptstr. 32, 72488 SIG- Laiz)
Immer 2. Donnerstag im Monat von 16.30 – 18.30 Uhr
Nähere Informationen x.kraemer@kath-sigmaringen.de
Ev. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/8163
Kath. Pfarramt Pfullendorf, Tel. 07552/922840

Tel. 0800/ 111 0 111 oder 0800/ 111 0 222 (kostenlos)
Homepage: www.telefonseelsorge.de 
Dort gibt es ein e-Mail-Formular für Anfragen per Internet.

KAB 
Katholische Arbeitnehmer Bewegung
„Rat und Hilfe“ Arbeits- und Sozialrecht
kostenlose Hotline Tel. 0800/72 88 44 533
werktags 17:00-19:00 Uhr
www.kab-rat-und-hilfe.de

Informationen für die Seelsorgeeinheit

Aufruf der deutschen Bischöfe zum Caritas-Sonntag 2021
Liebe Schwestern und Brüder!
Unter dem Motto: „Neue Normalität gestalten: #DasMachenWir-
Gemeinsam“ setzt sich die aktuelle Kampagne der Caritas mit den
Folgen der Pandemie auseinander. Dabei will sie den Blick be-
wusst nach vorne richten.
Immer wieder wurden durch die Pandemie soziale Fragen offen-
gelegt. Nicht nur das Netz sozialer Sicherung wird zu überprüfen
sein. Auch die ungleich verteilten Bildungschancen haben sich in
den vergangenen Monaten deutlich gezeigt. Eine der Forderun-
gen lautet deshalb: „Niemand darf sozial abstürzen!“
Mit der Forderung „Gute Pflege ist Menschenrecht!“ möchte die
Caritas unterstreichen, dass wir als gesamte Gesellschaft dafür
Sorge tragen, wie wir die Pflegebedingungen für Pflegende und
Gepflegte verbessern können.
Der Weg in eine neue Normalität kann gleichzeitig zur Chance
werden, unser Zusammenleben ökologisch verantwortlicher zu
gestalten. Unsere Art zu leben ist längst zu einer Belastung für un-
seren Planeten geworden. Der dazu notwendige Veränderungs-
prozess ist sozial und gerecht zu gestalten.
Unsere Caritas will mit ihrer Kampagne diese Herausforderungen
in den Fokus rücken. Tag für Tag setzen sich in unserer Kirche und
ihrer Caritas Menschen vor Ort und weltweit für eine neue Nor-
malität und ein besseres Zusammenleben ein, wie wir es vorher
vielleicht gar nicht kannten.
Bitte unterstützen Sie durch Ihre Gabe die Arbeit der Caritas. Die
Kollekte des Caritas-Sonntags ist für die vielfältigen Anliegen der
Caritas in unseren Pfarrgemeinden und der Diözese bestimmt.
Dafür danken wir sehr herzlich.

Für das Erzbistum Freiburg
Erzbischof Stephan Burger

Caritas-Kampagne: #DasMachenWirGemeinsam

Was macht die Corona-Pandemie
mit und aus unserer Gesellschaft?
Werden sich bestehende Spaltungen
zum Beispiel zwischen Arm und
Reich, zwischen Alt und Jung weiter
vertiefen? Oder wird die Gesellschaft
durch die gelernte und angewandte
Rücksichtnahme aufeinander dauer-
haft solidarischer?

Diesen Fragen geht die Caritas mit dem Jahresthema 2021:
„#DasMachenWirGemeinsam“ nach und möchte mit Ihnen darü-
ber ins Gespräch kommen. Für einen großen Dialog über die So-
lidarität in Deutschland finden Sie unter www.caritas.de/maga-
zin/kampagne/das-machen-wir-gemeinsam eine Vielzahl an In-
formationen. Die Kampagne bildet den Auftakt für das 125-jähri-
ge Jubiläum der Caritas im Jahr 2022.
Zu dem Jahresthema hat die Caritas unterschiedliche Kampag-
nen-Plakate veröffentlicht. Auf einem werden wir zum Beispiel ge-
fragt: „Bleibt unsere Wertschätzung oder verfliegt sie wie unser
Applaus?“ Wird es in der Kranken- und der Altenpflege spürbare
Verbesserungen der Arbeitssituation für die Pflegekräfte geben?
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Oder die Frage nach der menschlichen Würde. Eindrucksvoll wur-
den zu Beginn der Impf-Kampagne die Älteren und besonders Ge-
fährdeten geschützt. Das ist weltweit gesehen keine Selbstver-
ständlichkeit, wurden doch in anderen Regionen zuerst die Ar-
beitenden in den Industrien geimpft. Doch bleibt die Solidarität mit
den Schwächsten auch erhalten, wenn es zum Beispiel um die
Impfung von Obdachlosen geht?
Viele spannende Themen. Ihre Meinung ist gefragt.

Information aus Aach-Linz

Gedenkgottesdienst für Verstorbene in Aach-Linz
Den im letzten Pfarrblatt angekündigten Gedenkgottesdienst
für alle Verstorbenen während der Coronazeit wollen wir am
26.09.2021 gemeinsam feiern.
Dieser findet um 9.00 Uhr auf der Wiese hinter dem Pfarrheim
statt. Da unsere Kirche nicht genug Platz bietet und eine alterna-
tive Räumlichkeit nicht zur Verfügung steht, kann der Gottes-
dienst nur im Freien stattfinden. Hoffen wir, dass das Wetter an
diesem Tag mitmacht und wir einen schönen Gottesdienst erleben
können!
Bitte bringen Sie nach Möglichkeit ein Gotteslob und eine Sitzge-
legenheit mit.

Gemeindeteam Aach-Linz

Evang. Kirchengemeinde 
Ostrach und Wald
Evangelisches Pfarramt Ostrach und Wald
Pfarrer Michael Jung
Dietrich-Bonhoeffer-Str. 3, 88356 Ostrach
Telefon 07585 2315, Fax 07585 3240
E-Mail: pfarramt.ostrach@elkw.de
Homepage: www.ostrach-wald-evangelisch.de

Terminvereinbarungen mit Pfr. Jung sind
jederzeit via Telefon oder Email möglich
Präsenzzeiten im Pfarramts-Sekretariat
Dienstags 15:30 – 17:30 Uhr (Ramona Keller)
Donnerstags 09:00 – 10:00 Uhr (Franziska Fischer)
Email: sekretariat.ostrach@elkw.de

Termine
Sonntag, 19. September
Evangelische Christuskirche Ostrach
10.00 Uhr Liedermacherin- Gottesdienst mit Omnitah (Jung)
10.50 Uhr Taufgottesdienst (Jung)

Donnerstag, 23. September
Evangelische Christuskirche Ostrach
20.00 Uhr Kirchengemeinderatssitzung

Samstag, 25. September
St. Pankratius-Kirche Ostrach
14.00 Uhr Konfirmation II (Jung)
konfirmiert werden: Lina Weizenegger

Julian Ostermaier
Fabian Ostermaier
Edvin Bizak

Sonntag, 26. September
St. Pankratiuskirche Ostrach
10.30 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Caritas- Sonntag
(Huber/ Jung)

Evangelische Kirchengemeinde Meßkirch
Wochenspruch: 
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen und das
Leben und ein unvergängliches Wesen ans Licht gebracht
durch das Evangelium.

(2. Tim. 1,10b)

Sonntag, 19. September 2021 (16. Sonntag nach Trinitatis)
9.30 Uhr Gottesdienst mit Anmeldung der neuen Konfirmanden
(Pfarrer Uwe Reich- Kunkel)

Dienstag, 21. September 2021
19.30 Uhr Sitzung des Kirchengemeinderats

Freitag, 24.September
16.00 Uhr Gruppenstunde der Pfadfinder

Wir freuen uns, in der Heilandskirche wieder Gottesdienst zu
feiern. Bitte denken sie daran, für den Gottesdienst eine me-
dizinische Maske aufzusetzen.
Es besteht keine Testpflicht.

Unsere Kirche ist weiterhin für einen Besuch und ein persönliches
Gebet täglich von 10 bis 17 Uhr geöffnet.

Anmeldung zur Konfirmation
Junge Menschen, die jetzt in die 8. Klassenstufe kommen, kön-
nen sich jetzt für die Konfirmation anmelden. In der Vorberei-
tungszeit geht es darum, miteinander über Fragen des Glaubens
ins Gespräch zu kommen und unsere Gemeinde und Kirche ken-
nenzulernen. Die Anmeldung ist mit dem Gottesdienst am 19.
September 2021 verbunden. Der Gottesdienst beginnt um 9.30
Uhr in unserer Heilandskirche. An diesem Tag können sich al-
le Jugendlichen, auch wenn sie noch nicht getauft sind, anmelden.
Mindestens ein sorgeberechtigtes Elternteil sollte dabei sein. Die
Vorbereitungstreffen sind dann immer mittwochnachmittags; der
genaue Termin für die Konfirmationsfeier im Sommer 2022 steht
noch nicht fest.

Es grüßt Euch und Sie
Pfarrer Uwe Reich-Kunkel

Christliches Bildungswerk Wald
Freitag, 17.09.2021, 9:00 Uhr
8 Kurseinheiten
Rückenfit Gymnastik mit Beckenboden-
kräftigung
Nach einer Aufwärmphase zur Verbesserung
der Herz-Kreislauf-Konditionen werden spe-
ziell die Rückenmuskulatur und der Becken-
boden gekräftigt. 

Unkostenbeitrag: 60,00 €
Anmeldung: Rudolf Graf, Tel.: 07578/1512
Ort: Pfarrheim Wald 
Änderungen vorbehalten!

Online Qigong Kurs „Die Acht Brokate“
Kursdauer: 8 Termine zu je 45 min, Dienstags 19:30 - 20:15 Uhr
Der Kurs findet online via Zoom statt, Teilnahme bequem von zu
Hause.
Kosten: 56 Euro zahlbar vor Kursbeginn. 

Vereinsmitteilungen
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Kursleiterin: Lucia Waibel-Sinkowitz
Anmeldung per Telefon 01575-180 9606, Whatsapp, oder email
an lucia.waibelsinkowitz@gmail.com,
Mitteilung einer email Adresse erforderlich. 
Nach Eingang der Zahlung wird der Zugangslink per email mit-
geteilt.
Die Praxis von Qigong mit einfachen, fließenden Bewegungsab-
läufen, bewusster Atmung, und erhöhter Aufmerksamkeit kann
entspannen, und innere Ruhe und Gelassenheit verbessern. Qi-
gong setzt sich aus zwei chinesischen Schriftzeichen zusammen:
„Qi“ steht für die Lebensenergie, „Gong“ für Kultivierung oder
Üben. Qigong lässt sich also mit „Kultivierung der Lebenskraft“
übersetzen. Als eine der 5 Säulen der TCM bezeichnet es den Teil,
den jeder Mensch selbst zur Gesunderhaltung (Prävention) bei-
tragen kann. 
Die „Acht Brokate“ ist eine einfach erlernbare, wirkungsvolle Form
des Qigong und für jedes Alter, Anfänger und Fortgeschrittene, ge-
eignet. Diese Form wird meist im Stehen geübt, kann aber auch
sitzend praktiziert werden.
Kurstermine:
21./28. 9. 2021 
5./12./19./26. 10. 2021
9./16.11. 2021
Dienstag, 14. 9. 2021  um 18:30 Uhr findet ein unverbindlicher,
gratis Qigong Schnupperkurs statt. 
Anmeldung per Telefon 01575-180 9606 oder email an 
lucia.waibelsinkowitz@gmail.com
Mitteilung einer email Adresse erforderlich, Zugangslink zu Zoom
wird per email mitgeteilt.

Turn- und Sportverein 1924 Wald
Walder Volkslauf 2021
Auch dieses Jahr veranstaltet der TSV unter
Einhaltung der Corona-Verordnungen sein
Laufevent.

Alle Infos zu Startzeiten, Hygienekonzept, Anmeldung findet ihr
unter www.walder-volkslauf.de
Mit Unterstützung der Gemeinde Wald können wir kostenlose
Tests für Teilnehmer und Besucher anbieten da die Veranstaltung
unter Einhaltung der 3G Regel stattfindet. Testzeiten von 9.30 Uhr
bis 12.30 Uhr in der ZDH.
Wir bieten wieder Vorbereitungsläufe an, diese sind am Freitag
17. und 24. September jeweils 18.15 Uhr, Treffpunkt an der Zehn
Dörfer Halle

Bericht: Edgar Utz

Schützenverein 1960 
Ruhestetten
Absage Herbstfest 2021
Leider kann auch dieses Jahr unser be-
liebtes Herbstfest am 19.09. und 20.09.
aufgrund der aktuellen Pandemie-Lage
nicht stattfinden. 

Wir hoffen das wir euch nächstes Jahr wieder zu unserem tradi-
tionellen Herbstfest im Schützenhaus Ruhestetten begrüßen dür-
fen. 

Eure Vorstandschaft.

VzB Walbertsweiler
Schwäbische Comedy mit der 
Saubachkome.de bietet der VzB Walbertsweiler
am Samstag, 02.Oktober um 20 Uhr in der Wal-
der Zehn-Dörfer-Halle.
Mit geradezu kindlicher Freude karikiert die Sau-
bachkome.de die kleinen Verrücktheiten und die
bisweilen großen Eigenarten ihrer südwestlichen
Landsleute.

Einlass ist um 19 Uhr. Karten (Abendkasse 17 Euro/ Vorverkauf
16 Euro) können vorab über vzb-walbertsweiler@web.de oder te-
lefonisch 01525/9029626 (auch WhatsApp) bestellt werden.
Es gilt die aktuelle Corona-Verordnung.
Auf Ihr Kommen freut sich der VzB Walbertsweiler.

Nicht vergessen!

Am 20.09.2021 findet wieder ein Blutspendetermin in der
Zehn-Dörfer-Halle in Wald von 15.00 bis 19.30 Uhr statt.

Bitte denken Sie daran, sich vorab einen Termin für Ihre Blut-
spende zu reservieren. Ohne Terminreservierung ist leider keine
Spende möglich! Eine Terminreservierung kann online und über
die entsprechende Hotline des Blutspendedienstes Baden-Würt-
temberg erfolgen (Telefonnummer: 0800 11 949 11).
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Reiserückkehrer sollten bitte folgendes beachten:
Wenn Sie innerhalb der letzten 10 Tage vor der Blutspende aus
dem Ausland zurückgekehrt sind, legen Sie bitte bei der Anmel-
dung einen Impf-, Test – oder Genesenen-Nachweis vor (Tester-
gebnis darf nicht älter als 24 Stunden sein).

Auch in Pandemie-Zeiten wird ihr Blut dringend gebraucht! Des-
wegen sagen wir bereits im Voraus vielen Dank für Ihre Hilfe.

Ihre DRK-Bereitschaft Walbertsweiler

FV Walbertsweiler-
Rengetsweiler 1996
FV WaRe-Termine am Wochenende
Samstag, 18.09.2021 
16:00 Uhr - Landesliga
FV WaRe gegen SpVgg F.A.L.
Staenders-Holzbau-Arena Walbertsweiler

Sonntag, 19.09.2021
13:00 Uhr - Kreisliga C
FV WaRe 3 gegen SV Meßkirch 3
Sportplatz am Randen Rengetsweiler
15:00 Uhr - Kreisliga B
FV WaRe 2 gegen TuS Meersburg
Sportplatz am Randen Rengetsweiler

Bitte beachtet unser Hygienekonzept auf www.fvware.de

Narrenzunft Kuhsattler Hohenfels e.V.
JUNGE JUNGE - Zaubercomedytermin in Hohenfels wird
nochmal verschoben!
Aufgrund der aktuellen Situation werden wir erneut unseren ge-
planten Comedyabend mit JungeJunge am 08.10.2021 in der Ho-
henfelshalle verschieben.
Der neue Termin ist der 20.05.2022. Alle bisher gekauften Ticket
behalten selbstverständlich bis zum neuen Termin ihre Gültigkeit.
In der Hoffnung auf ein baldiges Wiedersehen

die Kuhsattler Hohenfels 

Förderverein der Weiherbachschule Zoznegg e.V.
Liebe Eltern und Mitglieder,
wir laden Sie recht herzlich zur Generalversammlung am Mitt-
woch, 29.09.2021 um 20.00 Uhr in die Aula der Weiherbach-
schule in Zoznegg ein.
Aufgrund der aktuellen Corona-Situation ist die Teilnahme nur mit
Voranmeldung möglich. 
Bitte melden Sie sich bei Frau Stoffel in der Weiherbachschule an
(Tel: 07775 403 oder sabrina.stoffel@weiherbachschule.eu).

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 2. Vorstand Herrn Markus Schatz
2. Bericht des Schriftführers
3. Bericht des Kassierers
4. Bericht der Kassenprüfer
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Feststellen der Abstimmungsberechtigten und Bestimmen ei-

nes Wahlleiters
7. Neuwahl eines 1. Vorstandes auf 1 Jahr

8. Neuwahl eines 2. Vorstandes auf 2 Jahre
9. Neuwahl eines Schriftführers auf 1 Jahr

10. Neuwahl eines Kassierers auf 2 Jahre
11. Neuwahl von Beisitzern auf 1 bzw. 2 Jahre
12. Neuwahl von 2 Kassenprüfern auf 1 Jahr
13. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wir würden uns freuen, wenn Sie zahlreich an unserer General-
versammlung teilnehmen.

gez. Markus Schatz
2. Vorsitzender

Freilichtmuseum Neuhausen ob Eck
Auf Rumpelstilzchens Spuren und Wilde Heckenfrüchte
Kräuterführung und Strohflechtkurs im Freilichtmuseum
Neuhausen ob Eck
Langsam wird es herbstlich, auch in den Gärten und auf den Wie-
sen. Auf einem Spaziergang durch das Freilichtmuseum Neu-
hausen ob Eck zeigt Kräuterpädagogin Michaela Hagen am
Samstag, dem 18. September 2021, ab 14.00 Uhr was gerade al-
les wächst. Dazu gibt es Wissenswertes zu den Verwendungs-
möglichkeiten von Kräutern und Früchten, wie Kornelkirsche oder
Mehlbeere, damals wie heute. 

Die Führung kostet 14,00 Euro pro Person, inklusive Museums-
eintritt, Kinder und Jugendliche unter 16 Jahren zahlen 6,50 Eu-
ro. Zum Abschluss gibt es für jeden ein kleines Mitbringsel für zu
Hause. Aufgrund begrenzter Kapazitäten ist eine Anmeldung un-
ter 07461 926 3200 oder info@freilichtmuseum-neuhausen.de er-
forderlich. Bitte beachten Sie: Der Eintritt ist nur mit Vorlage ei-
nes Geimpften- oder Genesenen-Nachweises oder eines tages-
aktuellen negativen Antigen-Schnelltests (24 h) möglich. Kinder
bis einschließlich 6 Jahre sowie Schülerinnen und Schüler (Vor-
lage eines Schülerausweises) sind von der 3G-Nachweispflicht
ausgenommen.

Wir können nicht wie Rumpelstilzchen Stroh zu Gold spinnen,
aber am Samstag, dem 18. September 2021, können Besuche-
rinnen und Besucher wunderschöne Flechtwerke aus den golde-
nen Halmen herstellen. Von 14.00 bis 17.00 Uhr werden, wie frü-
her im Schwarzwald, die Strohhalme selbst aus den Roggengar-
ben gezogen, um diese anschließend kunstvoll zu flechten. Die in
Handarbeit liebevoll hergestellten Kunstwerke dürfen selbstver-
ständlich mit nach Hause genommen werden! Angeleitet wird der
Kurs fachmännisch von Kathrin Kimmig und Ingrid Schyle des
Fördervereins Schwarzwälder Strohmanufactur Schonach e.V.

Die Teilnahmegebühr beträgt 30,00 Euro pro Person, inklusive
Eintritt und Material. Eine Anmeldung unter 07461 926 3200 oder
info@freilichtmuseum-neuhausen.de ist erforderlich. Bitte be-
achten Sie: Der Eintritt ist nur mit Vorlage eines Geimpften- oder
Genesenen-Nachweises oder eines tagesaktuellen negativen An-
tigen-Schnelltests (24 h) möglich. Kinder bis einschließlich 6 Jah-
re sowie Schülerinnen und Schüler (Vorlage eines Schüleraus-
weises) sind von der 3G-Nachweispflicht ausgenommen.

BLHV
Ankündigung Kreisversammlung mit Wahlen im Kreis 
Stockach 
Der Kreis Stockach lädt am Donnerstag, 07. Oktober 2021 ab
19:30 Uhr alle BLHV-Mitglieder im Kreis zur Wahl ein. Die Veran-
staltung findet im Gasthaus Adler, Haldenrainstr. 3 in 78357 Müh-
lingen, statt. 
Beginn der nicht-öffentlichen Sitzung: 19:30 Uhr

Wissenswertes / Aktuelles
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Tagesordnung
1. Begrüßung durch den amtierenden Kreisvorsitzenden
2. Feststellung der form- und fristgerechten Einladung
3. Rechenschaftsbericht des Kreisvorstandes
4. Entlastung des Kreisvorstandes
5. Bestimmung einer Wahlleitung
6. Durchführung der Wahlen (getrennt nach Kreisvorsitzender,

stellvertretender Kreisvorsitzender bzw. Vorstandsteam und
Beisitzer)

7. Übergabe der Amtsgeschäfte auf den neugewählten Vorstand
8. Verschiedenes

Im Anschluss öffentlichen Sitzung mit Beginn um 20:30 Uhr

Wahlvorschlag des amtierenden Kreisvorstands: 
Kreisvorsitzender: Andreas Deyer (Mühlingen)
Stellvertreter: Bernhard Vögtle (Meßkirch-Langenhart) und Doris
Eichkorn (Mühlingen)

Sie haben die Möglichkeit bis 2 Wochen vor dem Wahltermin bei
der Bezirksgeschäftsstelle (Seerheinstr. 10, 78333 Stockach) wei-
tere Personen für das Amt des Kreisvorsitzenden, seines Stell-
vertreters bzw. für ein Kreisvorstandsteam einzureichen. Ihre
Wahlvorschläge müssen von mindestens 5 Mitgliedern unter-
schrieben sein und die Zustimmung des Kandidaten zur Kandi-
datur enthalten. 
Des Weiteren gilt es während der Veranstaltung die aktuellen Co-
rona-Bestimmungen zu beachten.

Landfrauen Stockach-Engen 
Ab 20. September, montags 
Gymnastik für Junggebliebene
Ort Lichtberghalle Winterspüren
Beginn 9.45 Uhr
Referentin Betz

Samstag, 18. September 
Herbstkränze und Herbststräuße handgefertigt
Workshop: Herbstlich bunte Türkränze und Türsträuße selbst
gemacht
Ort Rathaus, Mahlspüren im Hegau
Beginn 14.00 Uhr
Kosten 8,00 Euro

Bitte Strohkranz und Draht und Gartenmaterial
mitbringen. 

Anmeldung Karina Stengelin, 0172 7724751

Freitag/ Samstag, 8./9. Oktober 2021
Zweitagesseminar „Starke Gedanken für einen erfolgreichen
und gesunden Alltag“ 
Starke Gedanken sind kein Zufall, starke Gedanken sind bewusst
lernbar. Dieses Zweitagesseminar mit Bruno Tanner in Bodman-
Ludwigshafen zeigt Dir Zusammenhänge auf und gibt Dir die
Möglichkeit, in Zukunft mit starken Gedanken den Alltag bewusst
erfolgreich und gesund zu gestalten.
Ort Seminarraum Osteopathie Dirk Wolf,

Im Ried 4, 78351 Bodman-Ludwigshafen.
Beginn Freitag: 15.00-18.00 Uhr

Samstag: 9.00-12.00 Uhr / 14.00-17.00 Uhr
Kosten 190,00 Euro

inkl. Seminargetränke u. Kaffee, zzgl. Mittagessen.
Referentin Bruno Tanner, CH-St. Erhard; 

www.atlaslogie-tanner.ch
Anmeldung Diana Specht, Hauptstr. 32, 

78351 Bodman-Ludwigshafen
Specht.Diana@email.de, Tel. 0160 3657215

Bezirksimkerverein Meßkirch
Der Bezirksimkerverein Meßkirch lädt zur Jahreshauptver-
sammlung 2021 am Sonntag, den 03.10.2021 um 14:00 Uhr im
Gasthaus zum Adler in Krumbach ein.

Tagesordnung:
1. Begrüßung und Totenehrung
2. Bericht des Vorstandes
3. Tätigkeitsbericht des Schriftführers
4. Kassenbericht
5. Entlastung der gesamten Vorstandschaft
6. Wahlen
7. Ehrungen
8. Vorschau auf das neue Bienenjahr 2022

Anträge auf Änderungen der Tagesordnung sind spätestens bis
27.09.2021 schriftlich bei mir einzureichen.
Wir bitten bei Teilnahme um Beachtung der aktuell gültigen Co-
rona-Verordnung.

Christian Vetters
1. Vorsitzender

Bezirksimkerverein Meßkirch
Ringstrasse 6, 88631 Beuron-Langenbrunn
christian.vetters@imker-messkirch.de

Alle Termine auch auf www.imker-messkirch.de 

Malkurs im Bildungszentrum Gorheim 
Lust auf Malen Kursstart: Montag, 27.09.2021, 18:00 Uhr – 19:30
Uhr 

Wenn Sie schon immer malen und verschiedene Maltechniken
kennenlernen wollten, um die für Sie passende zu finden, dann
ist dieser Kurs der optimale Einstieg! 

An den ersten zwei Abenden entdecken Sie spielerisch die eige-
ne Kreativität und können mit Gouachefarben ganz nach Ihrer In-
tuition in guter Atmosphäre mit viel Spaß frei experimentieren. An
den nächsten zwei Abenden schaffen Sie mit Acrylfarben auf
Leinwand ein eigenes Kunstwerk und lernen dabei Tricks und
Tipps der Acrylmalerei kennen. An den verbleibenden zwei Aben-
den testen Sie das Malen mit Aquarellstiften und Aquarellfarben
und können kombiniert mit Gedichten oder Texten kleine Kost-
barkeiten schaffen. 

Nutzen Sie die Gelegenheit, in die Welt der Malerei einzusteigen.  

Referentin: Monika Uhlmann-Gindele, Grafikdesignerin, Illustra-
torin und freie Künstlerin  

Anmeldungen über die Homepage:
www.bildungszentrum-gorheim.de 

Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Durchstarten im Ländlichen Raum – Existenzgründung für
Frauen
Coachingmaßnahme für Frauen 
Sie haben eine Idee, mit der Sie sich selbständig machen oder
neues Einkommen erwirtschaften wollen für ihr bestehendes
Unternehmen? In dieser Fortbildung erhalten Sie kompetente
Unterstützung bei der Ausarbeitung und Planung Ihrer Ge-
schäftsidee.
Es werden persönliche Ziele festgelegt, Ideen zur Selbständigkeit
weiter entwickelt und Vorstellungen auf Ihre Realisierbarkeit hin
überprüft. Sie konkretisieren Ihr Projekt, dessen Finanzierung und
Rentabilität und werden in diesem gesamten Prozess begleitet.
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Die Maßnahme wird gefördert durch das Ministerium für Länd-
lichen Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg und die
EU.
Ausführliche Kursinhalte bitte anfordern!

Kursorganisation: 10 einzelne Kurstage von 9.00 – 17.30 Uhr
Zeitraum: November 2021 bis April 2022
Kursort:Bildungshaus Kloster St. Ulrich
Leitung:Susanne Kaufmann, Christiane Röcke
Info und Anmeldung: Bildungshaus Kloster St. Ulrich
www.bksu.de; Tel. 07602/9101-0

FrauenBegegnungsZentrum e.V.
Koordinierungsstelle für Tageseltern
Bahnhofstr. 3, 72488 Sigmaringen

Neuer Qualifizierungskurs für Kinderbetreuung als Tages-
mutter und Tagesvater
Die Koordinierungsstelle für Tageseltern startet in Kooperation mit
dem Landkreis Sigmaringen einen neuen Qualifizierungskurs für
Tagesmütter und - väter. Sie haben Freude am Umgang mit Kin-
dern? Sie haben die zeitlichen und räumlichen Möglichkeiten? Im
Landkreis Sigmaringen suchen viele Eltern nach einer qualifizier-
ten Betreuung für ihre Kinder. Insbesondere für unter dreijährige
Kinder ist das Interesse an dieser familiären Betreuungsform ge-
stiegen. 
Start des Kurses ist am: Dienstag, 26. Oktober 2021 bis Oktober
2022 im FBZ e.V., 72488 Sigmaringen, Schulungsraum in der Al-
lee 9 (max.15 Personen).
Möchten Sie Näheres über die Arbeit Kinderbetreuung in Kinder-
tagespflege wissen und sich für den Qualifizierungskurs anmel-
den? 
Wir informieren und beraten Sie sehr gerne. Melden Sie sich ganz
unverbindlich bei der Koordinierungsstelle für Tageseltern, 
Marlies Hanschke (Tel.: 07571 7479510, E-Mail: 
m.hanschke@fbz-sigmaringen.de) im FBZ e.V. Sigmaringen.
Auskünfte über die Voraussetzungen für die Tätigkeit als Kinder-
tagespflegeperson erhalten Sie von Ingrid Höfer, Fachstelle für
Kindertagespflege (Tel.: 07571 102-4258, E-Mail: 
ingrid.hoefer@LRASIG.de) im Landratsamt Sigmaringen.

Auch im Monat September heißt es wieder:
RAUS IN DEN WALD  -  das Familien-Angebot für
alle WALDChecker
Und weiter geht’s nun im Herbst-Wald mit unserem Angebot:
Jeden Monat gibt es eine WALDAktions-Idee für die ganze Fa-
milie, die man im nächstgelegenen Wald vor der eigenen Haustü-
re ausprobieren kann. Ganz nebenbei sammelt man für jede Jah-
reszeit sogenannte WALDChecker-Punkte - fleißige Sammler
werden am Jahresende natürlich mit einer kleinen Überraschung
belohnt.
Neugierig? Weitere Infos zur aktuellen November-Aktion gibt es
unter: www.landkreis-sigmaringen.de/raus-in-den-wald

oder hier: 

… und dann geht’s wieder RAUS IN DEN WALD!

Ausbildungsplätze 2022 
beim Landratsamt Sigmaringen
Sie haben Ihren Schulabschluss (fast) in der Tasche und suchen
eine Ausbildung oder ein Studium? Entdecken Sie die vielen Mög-
lichkeiten beim Landratsamt Sigmaringen! 
Der Landkreis Sigmaringen beschäftigt über 800 Mitarbeiterinnen
und Mitarbeiter und bildet rund 40 junge Menschen in unter-
schiedlichen Berufen aus. Dabei ist die Bandbreite der Ausbil-
dungsberufe und Studiengänge so vielfältig wie die Aufgaben-
stellungen der Behörde.

Zum Ausbildungsbeginn im Herbst 2022 bieten wir Ausbildungs-
plätze für folgende Berufe und Studiengänge an:
- Verwaltungsfachangestellter (m/w/d)
- Straßenwärter (m/w/d)
- Vermessungstechniker (m/w/d)
- Bachelor of Arts (m/w/d) – Public Management (Einführungs-

praktikum) 
- Bachelor of Arts (m/w/d) – Soziale Arbeit
- Bachelor of Arts (m/w/d) – Sozialwirtschaft

Weitere Informationen zu allen Ausbildungsberufen finden Sie
auf unserer Homepage www.landkreis-sigmaringen.de oder unter
www.startbahnsued.de. Bei Interesse können Sie sich bis zum 30.
September 2021 online über unsere Homepage bewerben. Für
Fragen stehen unsere Ausbildungsleiterinnen Frau Kordovan und
Frau Netzhammer unter der Telefonnummer 07571 102-2103
oder -2113 gerne zur Verfügung.

Per Telefon zum Ausbildungsplatz
Lehrstellenbörse am Freitag, dem 17. September
Die Sommerferien gehen zu Ende, und noch immer haben nicht
alle Jugendlichen einen Ausbildungsplatz gefunden. Dabei haben
viele Unternehmen trotz Corona an ihren Ausbildungsabsichten
festgehalten und suchen jetzt noch und für das kommende Aus-
bildungsjahr nach Nachwuchskräften.

Die Zeit wird aber knapp für junge Leute, die doch noch in diesem
Herbst eine betriebliche Ausbildung beginnen wollen. In Zeiten
von Corona war es für sie schwieriger, mit Unternehmen in Kon-
takt zu kommen. Deshalb sollten sie jetzt zum Telefonhörer grei-
fen. Wer wissen will, welche Ausbildungsstellen noch zu haben
sind, erfährt das am Freitag, dem 17. September zwischen 13:30
und 16:30 Uhr bei der Nachvermittlungsaktion der regionalen
Lehrstelleninitiative.

Die Berufsberater der Agentur für Arbeit Balingen sowie Vertreter
der Handwerkskammer und der Industrie- und Handelskammern
warten darauf, dass die Drähte glühen. Sie können per Telefon
noch einige freie Ausbildungsplätze anbieten, so dass es trotz Co-
rona noch mit einem Ausbildungsplatz klappen kann. Und falls es
im Wunschberuf nicht mehr geht, ist vielleicht noch eine interes-
sante Alternative dabei.

Folgende Telefonnummern können der Schlüssel zum Einstieg in
das Berufsleben sein: 07433 951-393 ist die Ringschaltung des
Expertenteams der Berufsberatung. Die Ausbildungsberaterin der
IHK Reutlingen erreicht man unter 07121 201-165, die Ausbil-
dungsberater der IHK Bodensee-Oberschwaben unter 0751 409-
234. Der Ausbildungsberater der HWK meldet sich unter 07121
2412-265.
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Für Frauen:
Keine Angst vor Weiterbildung - Zeit für meine
Zukunft
Im Rahmen der neu aufgelegten Veranstaltungsreihe #Frauen-
Mittendrin bieten Tanja Modica und Martina Schnabel, beide Be-
rufsberaterinnen im Erwerbsleben im Verbund Schwarzwald-Bo-
densee-Oberschwaben der Agentur für Arbeit, am 30. September
von 8:00 Uhr bis 18:00 Uhr Beratungstermine an.

Die Beratungstermine sind für Frauen gedacht, die sich beruflich
weiterbilden möchten, egal ob sie in Beschäftigung sind oder be-
ruflich wieder einsteigen möchten. Die Berufsberaterinnen zeigen
verschiedene Möglichkeiten auf, ans Ziel zu gelangen.

Die Beratungen finden online statt. Die Teilnehmerinnen benöti-
gen ein internetfähiges Endgerät (Smartphone, Tablet, Laptop,
PC). Die Einwahldaten erhalten sie nach der Anmeldung. Anmel-
den können sich interessierte Frauen bei Liane Rebhan, der Be-
auftragten für Chancengleichheit am Arbeitsmarkt (BCA) der
Agentur für Arbeit Balingen, unter Balingen.BCA@arbeitsagen-
tur.de. Unter 07433 951-304 steht sie auch für Fragen rund um
die Veranstaltungsreihe zur Verfügung.

Falls dieser erste Termin nicht passt: Am 27. Oktober, 30. No-
vember und 15. Dezember sind weitere Beratungstage geplant.

Tourismus Oberschwaben-Allgäu 
Erfolge sammeln auf Radwegen in Oberschwaben-Allgäu 
Neu: Digitales Tourenbuch für Fernradler
Über sanfte Hügel, durch barocke Kulturlandschaften, hin zum di-
gitalen Radabzeichen: Auf dem Donau-Bodensee-Radweg und
dem Oberschwaben-Allgäu-Radweg werden Urlauber ab sofort
für die zurückgelegten Kilometer mit einer virtuellen Radnadel be-
lohnt – und das ganz einfach per Smartphone. Gemeinsam mit
der Outdoor-App SummitLynx ist die beliebte Radregion damit die
erste Destination in Deutschland, die den Radgenuss mit digita-
lem Abzeichen vergoldet. Da kann der Radherbst kommen!
Einen guten Überblick über die Radwege und Attraktionen von
Oberschwaben-Allgäu bietet die neu aufgelegte Radwege-Bro-
schüre der Region. Sie ist erhältlich bei Oberschwaben Tou-
rismus, Tel. +49 7583 92638-0, info@oberschwaben-tou-
rismus.de, www.oberschwaben-tourismus.de. 
Alle Infos zur neuen digitalen Radnadel finden sich auf www.ober-
schwaben-tourismus.de/digitales-tourenbuch 

Unfallkasse Baden-Württemberg
Sicher und gesund ins neue Schuljahr

Ob Unfall oder Ansteckung mit dem Coronavirus – UKBW
bietet Schulkindern umfassenden Schutz

Jetzt heißt es wieder Stifte spitzen und Schulranzen packen: Für
rund 1,5 Millionen Schülerinnen und Schüler in Baden-Württem-
berg beginnt das neue Schuljahr – aufgrund der anhaltenden Co-
rona-Pandemie auch in diesem Jahr anders als gewohnt. Schutz-
maßnahmen, wie Testungen auf das Coronavirus oder regelmä-
ßiges Lüften und Händewaschen, müssen beachtet und einge-
halten werden, um das Risiko einer Ansteckung zu reduzieren.
Doch nicht nur in Sachen Coronavirus, sondern auch im Bereich
Bau, Verkehrssicherheit oder Bewegung und Sport ist die Unfall-
kasse Baden-Württemberg (UKBW) seit über 50 Jahren ein zu-
verlässiger Partner, wenn es um die Sicherheit und Gesundheit
im Schulalltag geht.

Tanja Hund, designierte Geschäftsführerin der UKBW: „Wir wün-
schen allen Kindern und Jugendlichen einen guten Start ins neue
Schuljahr. Das Coronavirus steht auch in diesem Jahr im Fokus,
wenn es um die Sicherheit und Gesundheit junger Menschen
geht. Andere wichtige Themen wie Verkehrssicherheit oder Be-
wegung dürfen jedoch gerade jetzt nicht in Vergessenheit gera-
ten: Ich freue mich sehr, dass wir mit Verkehrsaktionstagen in
Freizeitparks und den Schulschwimmpässen für Grundschulen
tolle neue Angebote für Schülerinnen und Schüler schaffen konn-
ten.“ 

Kostenfreier Versicherungsschutz – auch bei einer Infektion
mit dem Coronavirus sowie Testungen und Impfungen
Die UKBW begleitet Schülerinnen und Schüler von der Einschu-
lung bis zum Schulabschluss: Alle Kinder und Jugendliche stehen
in der Schule, bei schulischen Veranstaltungen und auf dem
Schulweg automatisch und kostenfrei unter dem Schutz der ge-
setzlichen Unfallversicherung. Eltern müssen hierfür keine be-
sondere Versicherung abschließen. Im Fall der Fälle reichen die
Leistungen der UKBW von der Erstversorgung im Rahmen der Er-
sten Hilfe über ärztliche und zahnärztliche Behandlung bis hin zur
stationären Pflege und Verletztenrente bei bleibenden Unfall-
schäden.

Dieser umfassende Schutz besteht auch im Regelbetrieb unter
Pandemiebedingungen: Sollten sich Schülerinnen und Schüler
nachweislich in der Schule mit dem Coronavirus anstecken, sind
sie bei der UKBW versichert und werden umfassend versorgt. Der
Versicherungsschutz besteht zudem bei Testungen auf das Co-
ronavirus im Zusammenhang mit dem Schulbesuch sowie bei Co-
rona-Schutzimpfungen, die von der Schule organisiert werden.
Mit regelmäßig an die jeweilige Pandemielage angepassten
Schutzhinweisen gibt die UKBW Schulen außerdem ein kompak-
tes Hilfsmittel an die Hand, um eine verlässliche Orientierung zu
bestehenden Regelungen und Hygienemaßnahmen zu geben.
Weitere Informationen zum Versicherungsschutz in der Corona-
Pandemie gibt es immer aktuell unter www.ukbw.de/coronavirus. 

Verkehrssicherheit: Sicherer Schulweg im Fokus
Schulkinder von Anfang an fit für den Straßenverkehr machen –
das ist das Ziel der zahlreichen Präventionsangebote der UKBW
im Bereich Verkehrssicherheit. „Im Vergleich zum Vorjahr hat sich
2020 durch Corona die Zahl der deutschlandweiten Schulwegun-
fälle um etwa ein Drittel auf rund 72.000 verringert“, erklärt Karin
Hoffmann, Abteilungsleiterin für Sicherheit und Gesundheit der
UKBW: „Die Zahl ist sehr erfreulich, gleichzeitig hat die Pandemie
jedoch dazu geführt, dass Schulkinder deutlich weniger Übung im
Straßenverkehr haben. Umso mehr freue ich mich, dass wir zum
ersten Mal ein Aktionswochenende am 2. und 3. Oktober 2021 im
Erlebnispark Tripsdrill veranstalten werden, um Schulanfängerin-
nen und Schulanfänger auf die Herausforderungen im Straßen-
verkehr und einen sicheren Schulweg vorzubereiten.“ Darüber
hinaus ist die UKBW am 25. und 26. September 2021 erneut bei
den „Internationalen Verkehrssicherheitstagen“ im Ravensburger
Spieleland dabei. 

Mit dem verkehrspädagogischen Theaterstück „Das kleine Zebra“
bringt die UKBW in Kooperation mit der landesweiten Aktion „Gib
Acht im Verkehr“ das Thema Verkehrssicherheit direkt in die Klas-
senzimmer – oder mit der sechsteiligen Videoreihe wahlweise
auch nach Hause oder im Unterricht auf den Bildschirm.  Infor-
mationen hierzu sind zu finden unter www.ukbw.de/verkehrssi-
cherheit. Darüber hinaus bietet die UKBW Akademie Lehrkräften
folgende Onlineseminare im Bereich Verkehrssicherheit an: „Ver-
kehrserziehung von Anfang an“ am 6. Oktober, „Sicher Fahrrad
fahren“ am 14. Oktober und „Sicherer Schulweg“ am 11. Oktober.
Anmeldungen sind möglich unter www.ukbw.de/akademie. 
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Fit im Schulalltag durch Bewegung und Sport
„Die Motorik-Modul Studie des Karlsruher Instituts für Technolo-
gie zeigt, dass die sportliche Aktivität von Kindern und Jugend-
lichen durch den Wegfall von organisiertem Schul- und Vereins-
sport in der Corona-Pandemie signifikant zurückgegangen ist“, so
Hoffmann: „Als UKBW möchten wir Schulen in Baden-Württem-
berg dazu ermutigen, die körperliche Aktivität und damit die phy-
sische, psychische und soziale Gesundheit von Schülerinnen und
Schülern zu fördern.“ Gemeinsam mit dem Kultusministerium Ba-
den-Württemberg setzt die UKBW einen Schwerpunkt im
Schwimmunterricht: Die Broschüre für Lehrkräfte „Schwimmen
Lehren und Lernen in der Grundschule“ soll dazu beitragen, mög-
lichst alle Schulkinder zu guten Schwimmerinnen und Schwim-
mern auszubilden. Mit Beginn des aktuellen Schuljahres kommen
zudem bald etwa 105.000 Schwimmpässe in die ersten Klassen
an Grundschulen, die den individuellen Leistungsstand von
Schulkindern dokumentieren sollen.    

Von Bau bis Versicherungsschutz: Fachexperten beraten vor
Ort
Die UKBW steht Schulen und Schulträgern in allen Belangen
rund um Neubau, Umbau und Sanierung als kostenfreier und ver-
lässlicher Berater zur Seite. Die Fachexperten der UKBW bera-
ten Bildungseinrichtungen in Baden-Württemberg hierzu sowie zu
allen umfassenden Präventionsangeboten der UKBW und zum
Versicherungsschutz regelmäßig vor Ort. Einen Überblick über al-
le Unterstützungsangebote, Medien und Unterrichtsmaterialen für
Schulen gibt es unter www.ukbw.de/schulen. 

Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg
Ratgeber Rente: 
Die häufigsten Rentenirrtümer
Sie sind unverwüstlich wie Unkraut und ansteckend wie Schnup-
fen: Eine Reihe von falschen Aussagen zum Thema Rente ma-
chen unter Nachbarn und Kollegen immer wieder die Runde. Die
Deutsche Rentenversicherung Baden-Württemberg hat sie unter
dem Stichwort ªDie häufigsten Rentenirrtümer´ zusammenge-
stellt: 

»Die letzten Jahre vor der Rente sind besonders wichtig!«
wird oft behauptet, ist aber auch falsch. Die Rentenhöhe berech-
net sich aus allen bis zum Rentenbeginn zurückgelegten renten-
rechtlichen Zeiten. Dabei werden die letzten Jahre genauso be-
handelt wie die anderen Beitragsjahre auch. 

»Rente bekomme ich erst, wenn ich 15 Jahre eingezahlt ha-
be!« - stimmt nicht. Richtig ist: Seit 1984 ist eine Mindestversi-
cherungszeit von nur fünf Jahren für eine Regelaltersrente erfor-
derlich. Hierauf werden neben Beitragszeiten, zu denen auch
Kindererziehungszeiten zählen, auch Ersatzzeiten und Zeiten aus
einem Versorgungsausgleich, einem Rentensplitting und anteilig
aus einer geringfügigen versicherungsfreien Beschäftigung (Mini-
Job) angerechnet. 

»Ehemänner haben keinen Anspruch auf Hinterbliebenen-
rente« – hält sich hartnäckig, ist aber grundsätzlich falsch. Rich-
tig ist: Seit der Reform des Hinterbliebenenrechts im Jahr 1986
sind Frauen und Männer in der Rentenversicherung gleichbe-
rechtigt. Wie hoch die Witwerrente ausfällt, hängt von dem Hei-
ratsdatum, dem Alter des Hinterbliebenen sowie von dessen ei-
genem Einkommen ab. Insbesondere die Einkommensanrech-
nung führt jedoch in vielen Fällen dazu, dass es zu keinem Aus-
zahlungsbetrag kommt. 

»Wenn ich 45 Jahre eingezahlt habe, kann ich sofort ab-
schlagsfrei in Rente gehen!« – diese Auffassung ist nicht rich-
tig. Wer 45 Jahre Beiträge gezahlt hat, kann nicht sofort ohne Ab-
züge in Rente gehen. Ausschlaggebend für den Rentenbeginn oh-
ne Abschläge ist das Geburtsjahr des Versicherten, denn die Al-
tersrente für besonders langjährig Versicherte steigt stufenweise
von 63 Jahre auf 65 Jahre an. 

»Alle müssen jetzt bis 67 Jahre arbeiten« wird häufig behaup-
tet, ist aber falsch. Richtig ist: Erst ab Geburtsjahrgang 1964 muss
man grundsätzlich bis 67 Jahre arbeiten. Bei den Geburtsjahr-
gängen 1947 bis 1963 wird die Regelaltersgrenze stufenweise
von 65 auf 67 Jahre angehoben. Neben der Regelaltersrente gibt
es noch andere Altersrenten, die man zwar vorzeitig, aber zum
Teil mit entsprechenden Abschlägen beantragen kann. 

»Die Abschläge für eine vorzeitige Altersrente enden, wenn
ich die Regelaltersgrenze erreicht habe«, heißt es häufig,
stimmt aber nicht: Abschläge für eine Rente, die man vor der Re-
gelaltersgrenze bezieht, gelten lebenslang und auch bei an-
schließend gezahlten Hinterbliebenenrenten. Dies gilt auch für die
Abschläge bei Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit. 

»Die Rente kommt automatisch!« Nein, leider nicht. Alle Lei-
stungen aus der Rentenversicherung bis auf den Grundrenten-
zuschlag müssen beantragt werden. Wichtig: Rentenanträge soll-
ten drei Monate vor dem geplanten Rentenbeginn gestellt werden. 

»Der Versorgungsausgleich ist endgültig.« Das stimmt nur
bedingt. Richtig ist: Seit dem 1. Juli 1977 gibt es den Versor-
gungsausgleich nach Ehescheidung. Tatsächlich ist dieser end-
gültig. Es gibt jedoch mehrere ªHintertürchenª, mit denen der Ver-
sorgungsausgleich überprüft oder ausgesetzt werden kann. Eine
Möglichkeit für eine Aussetzung der Rentenminderung wegen ei-
nes Versorgungsausgleichs besteht, wenn der begünstigte Ex-
Ehegatte verstorben ist und noch keine oder nur sehr geringe Lei-
stungen aus der Rentenkasse erhalten hat. 

»Eine Reha führt zur Kürzung der späteren Rente!« Auch das
ist ein Irrtum, denn eine Rehabilitationsmaßnahme (Reha) min-
dert die spätere Rente nicht. Im Gegenteil: Während einer Reha
werden normalerweise Pflichtbeiträge zur Rentenversicherung
entrichtet, die den späteren Rentenanspruch erhöhen. Darüber
hinaus führt eine erfolgreiche Reha häufig zu einer längeren Er-
werbstätigkeit und damit auch zu einer höheren Rente. 

»Azubis sind erst nach fünf Jahren Beitragszeiten in der Ren-
tenversicherung gegen das Risiko der Erwerbsminderung
abgesichert« meinen viele Eltern von Schulabgängern. Dies ist
nicht korrekt, denn hier sieht der Gesetzgeber Sonderregelungen
vor. Auszubildende sind bei einem Arbeitsunfall oder einer Be-
rufskrankheit bereits ab dem ersten Tag gegen das Risiko der Er-
werbsminderung abgesichert. Bei allen anderen Gründen ist das
Risiko der vollen Erwerbsminderung ab dem zweiten Beitragsjahr
abgedeckt. 

»Selbständige können keine volle Erwerbsminderungsrente
erhalten« Einen derartigen Ausschluss für Selbständige gab es
bis zum 31. Dezember 2000. Seit dem 1. Januar 2001 haben
Selbstständige aber Zugang zur vollen Erwerbsminderungsrente
und werden bei der Anspruchsprüfung den Arbeitnehmern gleich-
gestellt. Zur Erfüllung der versicherungsrechtlichen Vorausset-
zungen ist allerdings notwendig, dass die Selbständigen ent-
sprechende Rentenbeiträge gezahlt haben. 
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»Die neue Grundrente muss beantragt werden« Das ist falsch.
Ob ein Anspruch auf den Grundrentenzuschlag besteht, wird von
der Rentenversicherung automatisch geprüft. Die Auszahlung er-
folgt ebenfalls automatisch. Rentnerinnen und Rentner müssen
also nichts unternehmen. Der Grundrentenzuschlag wird für alle
Rentenarten gezahlt, also für Altersrenten, Renten an Hinterblie-
bene (Witwen- und Witwerrenten, Waisenrenten sowie Erzie-
hungsrenten) und Erwerbsminderungsrenten. 
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